
NETZWERKHILFE

Wie können wir helfen?   - in  Zeiten von Covid 19       

Fahrradscheune:  Prot. Christuskirche Maxdorf   Öffnungszeiten: Sa, 
10-12 Uhr (nicht in Schulferien oder an langen Wochenenden); 
Gemeindehaus, Kirchenstraße 2, Maxdorf. Weitere Infos unter 
„Kirchliche Nachrichten“ – oder im Pfarramt Maxdorf, 06237/7844.

Zurzeit bietet das NetzwerkHilfe folgende Unterstützung an:
- Nasen-Mund-Schutz: Anleitung, Herstellung, Mitmachen
- Einkaufen, Rezepte, etc.: Beratung und Warentransport
- Behördengänge: Beratung zu Formularen verschiedener Ämter
- Nachhilfeunterricht: Vermittlung von Schülern/Nachhilfelehrern
- Gespräche, Telefonate: Beantwortung aktueller Fragen,

Vermittlung von Fachleuten
- Übersetzung behördlicher Anweisungen in zahlreiche Sprachen

Wer dabei gerne helfen möchte oder bereits dringend Hilfe
braucht, rufen Sie die 4010 im Rathaus an, oder kontaktieren Sie
direkt Dr. R. Bahnemann, 06237/9163055, bahnemann@gmx.de,
oder Frau Beate Schmidt 06237/60625) bs2maxdorf@aol.com .

Lebensmittelausgabe/Tafel: Die wöchentliche Lebensmittel-
ausgabe im Rahmen der Versorgung durch die Frankenthaler Tafel
ist in der bisherigen Form bis auf Weiteres eingestellt.

Kleiderstube Lambsheim , Kontakt: kleiderstube@fh-lh.de
Die Kleiderstube ist aufgrund der aktuellen Situation geschlossen.
Wir werden hier mitteilen, wann wieder geöffnet sein kann.

„Sprechstunde Formulare“: Hilfe beim Ausfüllen von Formularen,
von nun an nach vorheriger Anmeldung bei Frau Matheis, Frau
Uhlemann-Bohn, Frau Leininger oder per Mail bei
gabi.kanne@googlemail.com oder m-c-peters@web.de

Leseclub Haidwaldschule: Gemeinsam mit der Haidwaldschule,
bemüht sich das NetzwerkHilfe als Kooperationspartner um
Fördermittel für einen Leseclub in der Schule. Eine Bedingung für
eine Förderung ist die nachhaltige, ehrenamtliche Unterstützung,
z.B. in Form von Leseclubbetreuern und handwerklich begabten
Helfern. Um bei gelungener Bewerbung nach den Sommerferien
einsatzbereit zu sein, wollen wir heute bereits mögliche
Interessenten und Helfer ansprechen.

Mehr Informationen finden Sie unter www.lesesclubs.de . Bei
Fragen oder Interesse kontaktieren Sie bitte: Frau D. Tröger
troeger_dorothea@web.de, oder Frau S. Max silke.max@gmx.net

Nasen-Mund-Schutzmasken: Das Straßenbild wird bunter und der
Atem kürzer – aber man guckt dem anderen wieder ins Gesicht ☺
wir, die evangelische und katholische Kirche und das NetzwerkHilfe
schneiden und nähen – für alle, die Hilfe brauchen!
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